
Agora Verkehrswende (2025) | Für die Berechnung der Entlastungswirkung liegen folgende Annahmen zugrunde: eine Person, 
alleinstehend, 200 Pendeltage, 30 Kilometer einfache Pendeldistanz, 500 Euro sonstige Werbungskosten. Quelle: Eigene Berechnung 
auf Grundlage der geltenden Sozialversicherungsbeiträge nach Sozialgesetzbuch, der Pendlerpauschale nach Einkommensteuer-
gesetz sowie des Entwurfs eines Steueränderungsgesetzes 2025 der Bundesregierung (Bundesfinanzministerium, 2025). 

Steuerliche Entlastungswirkung der Pendlerpauschale im Vergleich zum Mobilitätsgeld

Mobilitätsgeld entlastet niedrige Einkommen stärker als die Pendlerpauschale
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